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Kolping trommelt für Familien
Über 700 Gäste bei #WeAreFamily – Das Familien-Festival

Wertach Mit strahlendem Sonnenschein 
begrüßte das Allgäu Mitte Juni die mehr als 
700 angereisten Gäste bei #WeAreFamily – 
Das Familien-Festival. Bereits seit Mai 2022 
hat das Kolpingwerk Augsburg verschie-
dene Aktionen im Schwerpunkt „#WeAre-
Family – Kolping ist Familie“ durchgeführt 
und diesen Höhepunkt vorbereitet.
Mit einem vielfältigen Programm für alle 
Altersgruppen und dem Familiengottes-
dienst mit Bischof Dr. Bertram Meier fei-
erte Kolping gleichzeitig das 50-jährige 
Bestehen des Familienhotels in Wertach.
Das Projekt-Team (Laura Haug, Katharina 
Reichart, Björn Salanga, Michaela Würfel, 
Michael Würstle, Daniela Zitt) hatte zusam-
men mit Hausleiter Gerwin Reichart, stell-
vertretender Hausleitung Katharina Heckl 

und Geschäftsführer Heinrich Lang über ein 
Jahr geplant und ein großes Angebot für die 
ganze Familie auf die Beine gestellt.
Einer der vielen Höhepunkte an diesem 
Tag bildete auch der Familien-Gottesdienst 
mit Bischof Dr. Bertram Meier, Verbändere-
ferent Domvikar Dominik Zitzler, Kolping-
Diözesanpräses Wolfgang Kretschmer, die 
ehemaligen Diözesanpräsides Josef Hosp 
und Alois Zeller, der ehemalige Wertacher 
Pfarrer Franz Reiner und Bezirkspräses Dia-
kon Ludwig Drexel. „Adolph Kolping, unser 
Vorbild, zeigt, dass der Mensch Würde hat. 
Alle sind hier angenommen. Niemand wird 
hier klein gemacht“ hieß es dabei im Lied 
„Gemeinsam Bunt“von Robert Haas. (KW)
>>> Weiterer Bericht und Fotos auf Seite 5
>>> www.kolping-aktuell.de/B4396

Wie wichtig Familien für die Gesellschaft sind, hob Diözesanbischof D. Bertram Meier nicht nur in seiner 
Predigt hervor sondern trommelte gemeinsam mit Ehren- und Hauptamtlichen von Kolpingwerk und 
Allgäuhaus für die Interessen der Familien.

Kolping aktuell
Aktuelle Informationen aus Kolpingsfamilien, dem Kolpingwerk 
und weiteren Kolping-Einrichtungen in der Diözese Augsburg
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Unsere Gemeinschaft 
ist familienfreundlich 
So lautet ein Satz aus einem Grundla-
gendokument von Kolping in Deutsch-
land, das erstmals in einfacher Sprache 
erschienen ist. Diese Version des Leit-
bilds ist einfacher verständlich, da es 
keine komplizierten Satzstrukturen und 
weniger Fremdwörter verwendet. 
Unser Familien-Festival im Rahmen von 
„#WeAreFamiliy – Kolping ist Familie“ 
hat bestätig, was dort geschrieben 
steht. Der Diözesanvorstand freut sich, 
dass so viele beim Fest im Kolping-
Allgäuhaus in Wertach dabei waren und 
zum Gelingen beigetragen haben. „Zu-
sammen sind wir Kolping“ – das war 
bei diesem Festival wahrlich spürbar 
und sichtbar. 
Tragen wir diesen Schwung, die Mo-
tivation und Begeisterung in unsere 
Kolpingsfamilien und in die Gesell-
schaft! Die Familienfreundlichkeit 
unseres Verbandes wird dann, wie es 
im Leitbild in einfacher Sprache heißt, 
„an unseren vielfältigen Angeboten des 
Verbandslebens“ ablesbar und erlebbar. 

Treu Kolping
Robert Hitzelberger 
Diözesanvorsitzender

>>> www.kolping-wearefamily.de
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Rund 800 Euro Spenden kamen beim Eine-Welt-Dinner der KolpingSFamilie WiggenSBach zusammen. +++ 1.300 Euro Erlös konnte die KolpingSFa-
milie DinKelSBühl aus den Aktionen zum Misereor-Sonntag und Palmsonntag einnehmen. Mit dem Geld werden soziale Zwecke unterstützt. +++ Die 
Frühjahrssammlung der KolpingSFamilie Wertingen war wieder ein voller Erfolg. Es kamen rund 7 Tonnen Altkleider und 10 Tonnen Altpapier zusam-
men. +++ 25 Kolpingmitglieder aus dem BezirK augSBurg waren einer Einladung von Johannes Hintersberger in den Bayerischen Landtag gefolgt. Auf 
dem Programm standen neben einer Multimediaschau auch die Teilnahme an einer Ausschusssitzung. +++ Gemeinsam „geht´s“ besser war das Motto 
der KolpingSFamilien BaBenhauSen und Kellmünz beim gemeinsamen Emmausgang zum idyllisch gelegenen Marienwallfahrtsort Maria Baumgärtle. 
+++ Dem „Original“ und seinem Lebenswerk auf die Spur kommen, das war das Ziel der Reise von 56 Mitgliedern der KolpingSFamilie BiBerBach nach 
Kerpen und Köln. +++ Den Mitgliedern der Kolpingsfamilie Gersthofen stellte Pastoralassistentin Sarah Schmid ihr Berufsfeld vor.+++ Ihren 50ten Ge-
burtstag konnte die KolpingSFamilie eBenhoFen im Juli mit einem Gottesdienst und anschließendem Festtag unter freiem Himmel feiern.

+++ Kurz berichtet  Mehr dazu auch unter www.kolpingwerk-augsburg.de

Kolpingsfamilien aktuell

Gelungene Überraschung 
Indian Feeling kommt auf

auGSBurG-KrieGShaBer „Lasst euch 
überraschen“, sagte Sabine Berchtenbrei-
ter vom Leitungsteam der Kolpingsfamilie 
Augsburg-Kriegshaber  zu den versammelten 
Mitgliedern. Und die Überraschung gelang: 
Gemüse-Kichererbsen-Dal, Murg Kari (Hähn-
chen-Curry), Naan-Brot, Kheer (indischer 
Milchreis), Besan ladoo (süße Milchreisbäll-
chen) und Lassi (Joghurtgetränk) ließen bei 
den rund 40 Teilnehmenden der Mitglieder-
versammlung ein richtiges Indien-Feeling 
aufkommen.  Gewürzt wurde der Abend 
zusätzlich von Kolping-Diözesansekretär Jo-
hann Michael Geisenfelder, der über 50 Jahre 
Kolping-Entwicklungszusammenarbeit be-
richtete.   (KF)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4387

Freudige Mitteilung 
Kolpingsfamilie Kempten  
hat wieder einen Präses

KeMpten Die Vorstandschaft der Kolpingsfa-
milie Kempten konnte bei der Jahreshaupt-
versammlung den Mitgliedern die freudige 
Mitteilung machen, dass das Präsesamt wie-
der besetzt werden kann. 
Der neue Stadtpfarrer Thomas Rauch von der 
Pfarrei St. Lorenz stellte sich der Versamm-
lung vor. Er hat die Aufgaben des Präses 
bereits in den Kolpingsfamilien Landsberg 
am Lech und Bobingen über viele Jahre über-
nommen und ist selbst langjähriges Kolping-
mitglied. Er wird das Amt des Kolpingprä-
ses nun auch gerne in der Kolpingsfamilie 
Kempten ausfüllen. (M. Höld)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4360

Maria Kiederle (rechts), die ehemalige Küchenche-
fin des Restaurants im Kolpinghaus, bereitete mit 
ihren Helfenden das indische Essen zu.

OBerStdOrF/aMSterdaM Weit verzweigte Grachten, schmale Häuser mit Giebelfassaden, Coffeeshops 
und mittendrin 71 Teilnehmende jeden Alters zwischen 14 und 86 Jahren. Alle Mitfahrenden waren von 
Amsterdam begeistert. Die Gruppendynamik war wie, auch schon bei den letzten Fahrten nach beispiels-
weise Berlin oder Hamburg, geprägt von Hilfsbereitschaft, Gemeinschaftssinn und Freundschaft. (KW)

Komm mit nach amsterdam
71 Kolpingmitglieder machen die Niederlande unsicher 

erfolgreicher neustart 
Fahrräder tauschen Besitzer

BaBenhauSen Nach vierjähriger Pause 
konnte der Fahrradbasar der Kolpingsfamilie 
Babenhausen wieder durchgeführt werden, 
inzwischen bereits zum 16ten mal.
Rund 60 Verkäufer brachten ihre Fahrräder 
und zum Verkaufsstart wartete bereits auch 
dieses Jahr wieder eine große Menschenmen-
ge am Tor auf den Einlass. Innerhalb einer 
Stunde hatten rund zwei drittel der angelie-
ferten Waren bereits einen neuen Besitzer. 
10 % des Verkaufspreises verbleibt bei der 
Kolpingsfamilie für die eigene Arbeit und zur 
Unterstützung von sozialen oder kirchlichen 
Einrichtungen.  (KF)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4378

ideen und inspiration 
Klausur der Vorstandschaft

LeGau Was ein gutes Vorstands-Team aus-
macht und wie Zusammenarbeit zwischen 
jungen Erwachsenen und langjährigen Vor-
standsmitgliedern gewinnbringend und auf 
Augenhöhe funktioniert, waren die großen 
und prägenden Themen der Legauer Vor-
standsklausur. Dafür wurden eigene Erwar-
tungen formuliert, gespiegelt und persön-
liche Highlights aus dem Vereinsleben für 
die Identifikation mit der Kolpingsfamilie 
zusammengetragen. So entstand durch ge-
meinsame Beratung ein gutes Fundament 
für neue Ideen, mit denen bestehende Mit-
glieder wieder aktiviert und neue Mitglieder 
gewonnen werden sollen. (KF)
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September 2023
Bergmesse am thanellerkar 
09.09.2023 | Heiterwang (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1645

Begegnung mit internationalen Gästen 
23.09.2023 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1725

Kess-erziehen - abenteuer pubertät 
27.09. - 25.10.2023 | Biberbach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1730

28.09. - 26.10.2023 | Lengenwang
>>> www.kolping-aktuell.de/V1699

Fahrt zum aktionstag „eine Weltfamilie“ 
29.09. - 01.10.2023 | Köln und Bensberg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1711

Oktober 2023
abend der sozialen Selbstverwaltung 
06.10.2023 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1718

Ver.rückte Wege 2.0 - Frauentag 
14.10.2023 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1664

Kess-erziehen - abenteuer pubertät 
16.10. - 20.11.2023 | Obergünzburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1717

Know how für Gruppenleiter*innen 
27.10. - 31.10.2023 | Weißenbach (Tirol)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1635

Wunschlos oder Glücklich - GeiStertage 
27.10. - 31.10.2023 | Eschers
>>> www.kolping-aktuell.de/V1636

November 2023
Kess-erziehen - abenteuer pubertät 
07.11. - 05.12.2023 | Bobingen
>>> www.kolping-aktuell.de/V1720

diözesankonferenz der Kolpingjugend 
10.11. - 12.11.2023 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1637

politik direkt! - Jugendpolitische praxiswoche 
12.11. - 17.11.2023 | Berlin
>>> www.kolping-aktuell.de/V1674

Für Menschen wie dich - chorprojekt 
12.11.2023 | Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1667

Oma-Opa-enkelwochenende 
17.11. - 19.11.2023 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1638

Faires Frühstück - Familienleben in ungarn 
25.11.2023 | Kolpinghaus Augsburg
>>> www.kolping-aktuell.de/V1723

Dezember 2023
advent, wir kommen! - Familienseminar 
01.12. - 03.12.2023 | Allgäuhaus Wertach
>>> www.kolping-aktuell.de/V1616

Diese und viele weitere Veranstaltungen unter
www.kolpingwerk-augsburg.de/veranstaltungen

Veranstaltungen aktuell

www.ulrichsjubilaeum.de

Wasser macht durstig 
Führung im Wasserspeicher

KeMpten Die Kolpingsfamilie Oettingen be-
suchte die Trinkwasserenthärtungsanlage 
und Wasserspeicher der Bayerischen Ries-
wasserversorgung in Blindheim. Bei einer 
Führung durch die Gebäude wurden die Ab-
läufe erklärt. Die Anlage versorgt über mit 
1.500 Kilometer Rohrleitung 135 Gemeinden 
mit Trinkwasser.  Doch trotz so viel Wasser 
waren die Teilnehmenden durstig und eine 
gemütliche Einkehr auf dem Nachhauseweg 
durfte natürlich nicht fehlen. (W. Leberle)

Besuch bei Freunden 
Leben und Wirken als  
gemeinsame Verbindung 

BuchLOe/pécS Nach einer langen coronabe-
dingten Pause von vier Jahren besuchten  die  
Kolpingschwestern und - brüder aus Buchloe 
wieder ihre Partnerschaftsfamilie aus Pécs.
Im Vordergrund des Besuches stand, die 
über Jahre gewachsenen Kontakte wieder 
zu vertiefen. Bei vielen Gesprächen und ge-
meinsamen Unternehmungen, wie beispiels-
weise zum Wallfahrtsort Máriagyüd, kam 
man sich wieder näher. Im Mittelpunkt stand 
dabei, dass das Leben und Wirken von Adolf 
Kolping die Kolpingsfamilien stark verbin-
det.  (R. Sesar)

nikolaus erfüllt Wünsche 
1.000 Euro gespendet

MarKtOBerdOrF Benedikt Osterrieder (r.), 
Florian Steinhauser (l.) und Patrick Osterried 
(o.) von der Kolpingsfamilie Marktoberdorf 
übergaben an Norbert Rzadki vom Arbeiter-
Samariter-Bund Allgäu eine Spende von 
1.000 Euro für den Wünschewagen. Das Geld 
stammt von der Nikolausaktion 2022 der Kol-
pingsfamilie. Der Wünschewagen Allgäu/
Schwaben erfüllt seit November 2018 mit-
hilfe des ausschließlich aus Spenden finan-
zierten Projekts letzte Herzenswünsche. (KF)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4361

auch der Bischof kommt 
Planungen für Jubiläum laufen

neu-uLM Bereits einen Ausblick auf das Ju-
biläum zum 100jährigen Bestehen der Kol-
pingsfamilie Neu-Ulm konnte  Voritzender 
Hansjörg Hipper bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung geben. Zur Feier am  28. 
April 2024 hat Bischof Dr. Bertram Meier sein 
Kommen zugesagt. Bischof Meier war in Neu-
Ulm Kaplan, Kolping Orts- und Bezirksprä-
ses und Stadtpfarrer.  (KF)

Familienkreis gegründet 
Gummibärenbande startet durch

thierhaupten Im Mai traf sich der neu 
gegründete, fünfte Familienkreis der Kol-
pingsfamilie Thierhaupten zum ersten Mal 
und plante gleich die nächsten Treffen. Die 
„Gummibärenbande“ mit Kindern vom Bab- 
bys Grundschulalter freut sich nun darauf, 
bei weiteren Treffen und gemeinsamen Aus-
flügen als echte Familienbande zusammen-
zuwachsen. (KF)
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Diözesanverband aktuell

WeiSSenBach 30 Kinder und ihre Väter verbrachten abwechslungsreiche Tage in der Kolping-Ferienhütte 
in Weißenbach/Tirol. Bei sommerlichen Temperaturen durften neben einem Ausflug ins Freibad natürlich 
auch Grillen, ein Fackel-Spaziergang und ein Gruppengottesdienst unter freiem Himmel nicht fehlen. Diö-
zesanpräses Wolfgang Kretschmer besuchte die Väter und Kinder dafür am Sonntagvormittag und war 
auch beim abschließenden Völkerballspiel dabei. (KW)

es war eine super tolle und witzige Gemeinschaft
Tolle Väter mit tollen Kindern verbringen ein Wochenende in Tirol

Lust auf Zukunft   
Kolping Bildungskongress

OhLStadt Inflation, Klimawandel oder Digi-
talisierung: Wir leben in unsicheren Zeiten. 
Um den eigenen Mitarbeitenden Lust auf 
die Herausforderungen der Zukunft zu ma-
chen, organisierte das Kolping-Bildungswerk 
Bayern einen Bildungskongress. Mit-Orga-
nisator der Veranstaltung war die Kolping 
Akademie in der Diözese Augsburg. Die rund 
80 Teilnehmenden aus ganz Bayern beschäf-
tigten sich zwei Tage lang mit verschiedenen 
Zukunftsthemen – wie sich sowohl jede ein-
zelne Person als auch die Kolping Akademie 
als Organisation bestmöglich darauf vorbe-
reiten und einstellen kann. (DKA)

Mit der Kraft der Sonne  
Unser Beitrag zum Klimaschutz

auGSBurG Mit der Kraft der Sonne ist auch 
Kolping in der Diözese Augsburg auf dem 
Weg hin zur Klima-Neutralität. 
Neben den derzeit laufenden und geplanten 
energetischen Maßnahmen an den Standor-
ten Augsburg, Dillingen, Kaufbeuren, Lands-
berg, Lindau und Neu-Ulm entstehen bis Mit-
te des Jahres die ersten Photovoltaikanlagen. 
Die Module in Memmingen, Neu-Ulm und 
Ohlstadt kommen pro Jahr auf einen Ertrag 
von rund 145.000 kWh Solarstrom. Dies ent-
spricht dem jährlichen Durchschnittsver-
brauch von 42 Drei-Personen-Haushalten.
Neben der CO2-Reduzierung tragen die Pho-
tovoltaikanlagen auch zu langfristigen Ko-
stensenkungen bei. Weitere Dächer auf Kol-
ping-Einrichtungen werden derzeit geprüft 
und nach Möglichkeit mittelfristig auch mit 
weiteren Solarmodulen bestückt. In der Pla-
nung ist bereits eine Anlage für das Allgäu-
haus in Wertach mit einem jährlichen Son-
nenstrom-Ertrag von rund 60.000 kWh. (KW) 

Vorsitzender und präses 
im amt bestätigt 
Neuwahl des Diözesanvorstandes

auGSBurG Gespannt schauten die 120 Dele-
gierten und Gäste der Diözesanversammlung 
auf die Bekanntgabe der Wahlergebnisse. Mit 
überwältigender Mehrheit wurden Robert 
Hitzelberger als Diözesanvorsitzender und 
Wolfgang Kretschmer als Kolping-Diözesan-
präses in ihren Ämtern bestätigt.
Neben Robert Hitzelberger (Bobingen) und 
Wolfgang Kretschmer (Augsburg) wurden 
Vera Heinz (Neusäß) und Franz Nusser 
(Buchloe) als Diözesanbeauftragte und Tho-
mas Ermisch (Augsburg), Herbert Hiemer 
(Oberstdorf), Jakob Kehrle (Höchstädt) und 
Thorsten Schröder (Gersthofen) als Regional-
beauftragte wiedergewählt.
Hildegard Huber (Neu-Ulm Pfuhl) wurde 
nach 12 Jahren aus dem Diözesanvorstand 
verabschiedet und erhielt für ihr Engagement 
das diözesane Ehrenzeichen als höchste 
Auszeichnung von Kolping in der Diözese 
Augsburg. Mit Dankgeschenken wurden Ka-
tharina Reichart (Wertach), Katharina Heckl 
(Schwabmünchen), Daniela Zitt (Kaltental) 
und Ralf Eger (Kempten) aus dem Vorstand 
verabschiedet. (KW) 

>>> www.kolping-aktuell.de/B4365

Beständig im Wandel 
Geschäftsbericht erschienen

auGSBurG Um aufzuzeigen, welchen enor-
men Beitrag die Kolping Akademie seit über 
50 Jahren für den sozialen Zusammenhalt 
leistet, trägt ihr Geschäftsbericht in diesem 
Jahr den Titel: „Beständig im Wandel: Die 
Bedeutung der Kolping Akademie für das ge-
sellschaftliche Miteinander.“ (DKA)
>>> Bestellbar per mail an:
      zentrale@die-kolping-akademie.de

absenkung gefordert 
Kolping unterstützt Vote16

auGSBurG Bildungsreferentin Johanna 
Pongratz, Diözesanvorsitzender Robert 
Hitzelberger und Diözesanleiterin der Kol-
pingjugend Carolin Winter sammelten erste 
Unterschriften für den Zulassungsantrag 
zum Volksbegehren „Vote16 – Wahlrecht ab 
16 in Bayern“.  Bei der Diözesanversammlung 
brachten zudem Hannah Seiler aus Schwab-
münchen, Angelika Hartwig aus Schroben-
hausen, Daniel Hitzelberger aus Bobingen 
und Matthias Fack aus Buchloe die Argu-
mente für und gegen eine Absenkung des 
Wahlalters in einem Gespräch an der Wähl-
Bar in die Versammlung ein. (KW) 

>>> www.vote-16.de
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Nur durch den großen und kleinen, den 
sichtbaren und unsichtbaren Einsatz von 
vielen Menschen bei der Vorbereitung und 
Durchführung konnte das „#WeAreFamily 
– Das Familien-Festival“ gelingen. Für das 
leibliche Wohl sorgte das Team der Musikka-
pelle Wertach.

Die höchste Auszeichnung des Bistums  
Augsburg, die Ulrichsmedaille, überreichte 
Bischof Dr. Bertram Meier am Ende des Got-
tesdienstes an Herbert Barthelmes aus Buch-
loe und würdigte seinen unermüdlichen Ein-
satz für Kolping und die Familienerholung.

Die Scallywags aus Ottobeuren sorgten für 
einen fetzigen Abschluss des Tages und so-
gar Diözesanvorsitzender Robert Hitzelber-
ger griff zum Mikrofon.

Die Projektgruppe freut sich zusammen mit 
Diözesanpräses Wolfgang Kretschmer, dass 
so viele Menschen mit ihnen für Familien 
„getrommelt“ haben.

Katharina Reichart, der Leiterin der Vorberei-
tungsgruppe, merkte man bei der Eröffnung 
des Festivals am Vormittag die Erleichterung 
an, dass es nach vielen digitalen Sitzungen, 
zahlreichen Diskussionen und unendlich 
viel Arbeit endlich losging. 

Auch der Schnuffi der Kolpingjugend und 
Murmele, das neue Maskottchen des Allgäu-
hauses, freuten sich, dass über 700 Gäste mit 
Bus, Bahn, PKW und mit dem Fahrrad zum 
Festival gekommen sind.

Ob beim Familienjoga mit Steffi Hagspiel, 
im Trommelworkshop mit Bernhard Fendt, 
beim Singen mit Robert Haas, beim Work-
shop Erste Hilfe am Kind mit Stefan Heckl 
oder bei den „KESSe Happen“ mit Tipps und 
Kniffs für den Erziehungsalltag von Agnes 
Dachs und Natalie Hausmann gab es nicht 
nur hilfreiches für den Alltag, sondern auch 
viel Spaß und Freude. 

#WeareFaMiLy – daS FaMiLien-FeStiVaL 
Vera Heinz und Johanna Pongratz nahmen 
die Gäste mit auf eine Reise nach Indien, Un-
garn und Südafrika, die drei Partnerländer 
von Kolping Augsburg. Dass Flirten nicht nur 
etwas für junge Menschen ist, war beim Flirt-
Workshop der Arbeitsgruppe Schulungs-
teams der Kolpingjugend spürbar.

Glauben zum Schauen, Hören und Anfassen 
gab es mit Sabrina Tiedtke in der Kapelle des 
Allgäuhauses. Mit Kolping-Diözesanpräses 
Wolfgang Kretschmer wurde die Kapelle für 
Kinder und Erwachsene zum Erlebnisort. 
Musikinstrumente und Lampions aus Up-
cyclingmaterial bastelten mit Barbara Säckl 
nicht nur Kinder, sondern auch die Eltern 
und Großeltern.

Manches Kind – auch mancher Papa, man-
che Mama oder auch die Großeltern – waren 
fast überfordert mit dem großen Angebot für 
sie. „Abrakadabra“ hieß es mit den Zaube-
rinnen Elisabeth Thuy und Stefanie Becker. 
Mit Johanna Walleser ging es auf eine musi-
kalische Schiffsreise. Linda Heder begleitete 
mit den Kindern Kater Mikusch bei seinen 
Abenteuern im Wald.

Ein besonderes Highlight waren „die drei von 
der Spiritankstelle“. Mit Liedern und persön-
lichen Eindrücken blickten die Diözesanprä-
ses Josef Hosp, Alois Zeller und Wolfgang 
Kretschmer auf 50 Jahre Allgäuhause und 
spirituelle Begegnungen im Haus zurück.
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das Gesicht von Kolping in indien ist weiblich
Diözesanbeauftragte Vera Heinz hat Kolping-Partner in Indien besucht

auGSBurG „Es ist wunderbar, den Dank für 
erfolgreiche Hilfe von so vielen Menschen an 
alle, die über unsere Kolpingstiftung-Rudolf-
Geiselberger die Projekte in Indien unterstüt-
zen, mit nach Hause nehmen zu können“, 
sagt Vera Heinz vom Kolping-Diözesanvor-
stand in Augsburg über ihre Reise vom 17. 
bis 28. Mai 2023 nach Indien. „Ich konnte in 
vielen Begegnungen erleben, wie unsere Hil-
fe ankommt“, erzählt die ehrenamtlich En-
gagierte über den Besuch bei Kolping in den 
drei indischen Bundesstaaten Tamil Nadu, 
Andhra Pradesh und Kerala. 
Die Diözesanbeauftragte für die Eine Welt 
traf nicht nur Father Dr. Maria Soosai, seit 
2019 Nationalpräses von Kolping India, und 
seine Mitarbeitenden, sondern begegnete 
auch vielen Kolpingsfamilien. Fast alle der 

40.000 Mitglieder in den 3.330 Kolpingsfa-
milien sind Frauen. „Ich habe taffe Frauen 
erlebt, für die Kolping Freiheit bedeutet“, 
berichtet Heinz. Eine Frau aus der Diözese 
Guntur zeigte Vera Heinz stolz ihre Visiten-
karte, auf der sie unterschiedliche Elektro-
werkzeuge zur Vermietung anbietet. Als 
Mitglied einer Spargruppe hat die Frau – 
gefördert durch einen Kolping-Kredit – mit 
einem Baugerät anfangen können. Heute hat 
sie ein kleines Unternehmen und vermietet 
Bohrhämmer, Stromaggregate, Mörtelrühr-
geräte oder Kompressoren. Auch eine Witwe 
besuchte Vera Heinz, die in einer Hütte aus 
Palmblättern und Planen lebt. Sie freut sich 
darauf, dass sie bald mit Kolpings Unterstüt-
zung ein kleines Steinhaus bauen kann. 
Die Verantwortlichen des Kolping-Natio-
nalverbandes in Indien, der in 33 indischen 

Die große Mehrheit der Mitglieder in den indischen 
Kolpingsfamilien sind Frauen.

KeeLaMBi Das Kolpingwerk in Indien hatte 
Anfang Juni nach Keelambi, nahe Kanchi-
puram in den Neubau des Bildungszentrums 
eingeladen. Im Beisein von Most. Rev. Dr. A. 
Amalraj, Bischof von Ootacamund und Msgr.
Christoph Huber, Generalpräses von Kolping 
International  sowie anderen Würdenträgern 
feierten die Gäste die Einweihung des neuen 
„Zuhause“ von Kolping in Indien.  
In den letzten Wochen vor der Einweihung 
wurde mit Hochdruck am Gebäude gearbei-
tet. Fenster sind aktuell nur zum Teil ver-
baut und  das Erdgeschoss sowie der 1. Stock 
sind überwiegend fertiggestellt. Ab Oktober 
sollen dort Weiterbildungen im landwirt-
schaftlichen Bereich stattfinden. Im Verbund 
mit einer benachbarten Modellfarm werden 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern dort ler-
nen, wie sie ihre Ernten und somit ihr Ein-
kommen mithilfe ökologischer Anbaumetho-
den steigern können.
Die Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger hat 
seit dem Spatenstich im Jahr 2019 mit „Eine 
Welt Dinnern“, Vorträgen zum Zentrum und 
anderen Aktivitäten in den Kolpingsfamilien 
viele Spenden gesammelt. Und das Spenden-
sammeln geht weiter, denn: der zweite und 
dritte Stock befindet sich noch im Rohbau. 
Die explodierten Baupreise in den vergange-
nen Jahren haben hier eine Finanzierungslü-
cke entstehen lassen. (KSRG/KI)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4397

neues Kolping „Zuhause“
Bildungszentrum in Südindien 
feierlich eingeweiht

Diözesen verbreitet ist, können auf eine er-
folgreiche Bilanz für das vergangene Jahr 
blicken:  149 arme Personen auf dem Land 
wurden beim Bau eines Hauses unterstützt, 
358 Menschen erhielten eine Ziege oder eine 
Kuh, 426 Toiletten wurden gebaut und 91 
Einkommen-schaffende Projekte gefördert.
Kolping-Diözesanpräses Rudolf Geiselber-
ger (1933-1987) war die Partnerschaft mit 
dem Kolpingwerk in Indien sehr wichtig. 
Die nach ihm benannte Kolpingstiftung-Ru-
dolf-Geiselberger konnte im Jahr 2022 durch 
Spenden die Kolping-Projekte in Indien mit 
rund 70.000 Euro unterstützen. Und auch 
das Bistum Augsburg hat die Projekte des 
Kolpingwerkes in Indien in den zurücklie-
genden Jahren immer wieder mit Zuschüssen 
gefördert. (KW)

>>> www.kolping-aktuell.de/B4389

austausch und Berichte
Begegnung mit Gästen

auGSBurG Im Vorfeld der Generalversamm-
lung von Kolping International hat das 
Kolpingwerk Augsburg seine langjährigen 
Partner zum Besuch eingeladen. Am 23. Sep-
tember 2023 berichten die Kolping-Delegati-
onen aus Südafrika und Indien im Kolping-
haus Augsburg über die Projekte in ihren 
Ländern. Daneben besteht die Möglichkeit, 
mit den Gästen direkt in Austausch zu kom-
men. Beginn ist um 15:00 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen und ein gemeinsamer Gottesdienst 
um 17:30 Uhr  bildet den Abschluss. (KW)
>>> www.kolping-aktuell.de/V1725

Auch mit Bischof Vincent Samuel von Neyyattinkara 
konnte sich Vera Heinz zusammen mit Sigrid Sta-
pel und Gregor Federhen von Kolping International 
über die Kolpingarbeit in Indien und weltweit aus-
tauschen.
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startlar-Veranstaltung ein voller Erfolg

Mit der Kolpingjugend in die Zukunft
RoggEnbuRg Bist du bereit für die Zu-
kunft? Die Kolpingjugend ist es auf jeden 
Fall, schließlich haben sich knapp 50 junge 
Leute dafür STARTKLAR gemacht.
Für ein gelungenes Wochenende braucht 
es gar nicht so viel:
...einen Ort zum (kurz) Schlafen, gutes Es-
sen, fetzige Aktionen und natürlich gute 
Leute.
...das Lagerfeuer als zentraler Ort der 
Gemeinschaft, des Singens, der ausgelas-
senen Stimmung und der guten Gespräche 
bis zum Morgengrauen.
...die Tschambolaya-Party der Kolpingsfa-
milie Bobingen, der place to be für krasse 
musikalische Acts, drönende Bässe, hartes 
Abtanzen und um Leute aus dem ganzen 
Diözesanverband zu treffen.
...die Workshops, wo interessierte Leu-
te und spannende Impulse aufeinander 
stoßen, das heißt: Capture the Flag, öko-
logischer Fußabdruck, Ultimate Frisbee, 

Spiri-Tankstelle, Brettspiele, Brotzeit-
bretter-Bränding, Vote16, Schoko- und 
Kaffee- Parcours, Flirtschule und Nacht-
Gottesdienst.
Mit viel Spaß und Freude geht es bei der 
Kolpingend um Begegnung und Vernet-
zung. So ist hier ein Raum zum Erleben, 
Gestalten, Lachen, Beten, Lernen, Freuen, 
Umdenken, Reden, Sporteln, Ausprobieren 
und sich begeistern lassen.  (T. Mairle)
> www.kolping-aktuell.de/B4392

Fit gemacht für medizinische Notfälle
Beim Erste-Hilfe Kurs der Kolpingjugend 
machten sich 12 Teilnehmende fit für me-
dizinische Notfälle im beruflichen, ehren-
amtlichen und privaten Bereich.
Im Verlaufe des Kurses wurden die Teil-
nehmenden in unterschiedlichsten Not-
fällen geschult. Von A wie Atemnot bis 
Z wie Zeckenstich, wurden verschiedene 
Themen behandelt.
Die wichtigste Regel lautet: Das einzige 
was man wirklich falsch machen kann in 
der Ersten Hilfe, ist nicht zu helfen!
> www.kolping-aktuell.de/B4350

> kolpingjugend-augsburg.de

Einweihungsfeier des Jugendraums

Renovieren? Kein Problem! 
WiggEnsbach Mitte Mai öffneten sich 
die Kolpingtüren, um den neu renovierten 
Jugendraum der Dorfgemeinschaft zu prä-
sentieren. Gestartet wurden gemütlich mit 
Kaffee & Kuchen und verschiedenen Spie-
len und Basteleien sowie der Weihe des 
neuen Kreuzes für den Jugendraum. Am 
Abend hieß es dann für die jugendlichen 
Gäste: Mit viel Spaß und Musik die Einwei-
hungsfeier ausklingen lassen (T. Schreck)
> www.kolping-aktuell.de/B4377

Brotzeit mit dem Bischof
Im Anschluss an den Gottesdienst an 
Gründonnerstag lud Bischof Dr. Bertram 
Meier 12 junge Menschen aus den ver-
schiedenen Verbänden, Organisationen 
und Pfarreien - stellvertretend für alle 
jungen Menschen des Bistums, ins Bi-
schofshaus auf eine gute Brotzeit ein. 
In der entspannten Atmosphäre hatten 
alle, darunter auch vier Kolpingmitglieder, 
die Gelegenheit zu Wort zu kommen. Es 
wurde von persönlichen Erfahrungen be-
richtet, wo man sich engagiert und auf 
was es in der modernen Gesellschaft für 
Kinder und Jugendliche ankommt.
Der Bischof hat den Erzählungen ge-
lauscht, interessiert nachgefragt und ei-
gene Erlebnisse dazugelegt. So verging 
die Zeit wie im Flug und am Ende war 
es ein schöner Abend in guter Gemein-
schaft, die von echtem Interesse und Zu-
hören geprägt war - liebevoll wertschät-
zend.
> www.kolping-aktuell.de/B4343

spiel, spaß und spannung bei der Detektiv*innen-Fortbildung 

Neue Detektive in Legau
LEgau Sechs Chefdetektivinnen und -de-
tektive der Kolpingjugend Legau konnten 
32 Kinder im Pfarrheim Legau zu einem 
spannenden Abend mit kniffligen Rätseln, 
leckerem Essen und tollen Spielen begrü-
ßen.
Jede Gruppe musste gemeinsam die feh-
lenden Wörter aus verschiedenen Märchen 
als Bilder auf dem Gelände finden - dies 
war gar nicht so einfach und das ein oder 
andere Bild wurde erst nach einiger Zeit 
gefunden. Im nächsten Spiel mussten die 
Kinder anhand von Fingerabdrücken und 
verschiedenen Puzzleteilen herausfinden, 
welche Bösewichte die verschwundenen 
Wörter vom ersten Spiel gestohlen hatten. 
Nach einer Stärkung mit leckeren selbst-
gemachten Burgern wurden bei einem 

Stationenlauf noch einmal die Detektivfä-
higkeiten auf die Probe gestellt: Die Kinder 
stellten beim Lösen der Bilderrätsel, beim 
Anschleichen, beim Wettrennen, als auch 
beim Lösen des gordischen Knotens ihre 
Talente nochmal unter Beweis. (KJ)
> www.kolping-aktuell.de/B4376

www.72stunden.de



O�  zielle Einweihungsfeieram 7. Juni 2023 mit Generalpräses Huber

Mit Ihrer Spende für das neue Kolping Bildungszentrum 

in Indien bauen Sie mit an einer lebenswerten Zukun� ! 

O�  zielle Einweihungsfeier
Generalpräses Huber

Mit Ihrer Spende für das neue Kolping Bildungszentrum 

in Indien bauen Sie mit an einer lebenswerten Zukun� ! 
Neues Kolping Bildungszentrum

in Indien soll ein Ort der Bildung 

und Begegnung sein.

im Original Kneipp-Hotel

Wohlfühlen, Ruhe, Geborgenheit: Kommen Sie doch mal wieder in die KurOase im Kloster 
und entdecken Sie unsere vielfältigen Angebote zur sanften Entschleunigung!

KurOase im Kloster GmbH | 86825 Bad Wörishofen | Tel. 08247 96230 | www.kuroase-im-kloster.de

Wenn alles zu viel wird – mit 
Kneipp dem Stress entfliehen 

• 6 Übernachtungen inkl. Fein- 
 schmecker-Vollpension
• fachpsychologische Burnout- 
 Coachings
• Kneipp-Anwendungen, ent- 
 schlackende Teilmassagen,  
 Akupunkturbehandlungen …

Burnout-
Prävention

Kneipp 
Schnupper-Kur

Kneipp kennenlernen im ein-
wöchigen Verwöhnprogramm

• 7 Übernachtungen inkl.
 Feinschmecker-Halbpension
• Kneipp-Anwendungen  und
 wohltuende Massagen
• Tautreten, Qi Gong, Bewe- 
 gungsgymnastik, Kräutervor-
 träge, meditative Impulse … 

Immunstark 
mit Kneipp

Mit starken Abwehrkräften 
durch das Jahr

• 7 Übernachtungen inkl. Fein- 
 schmecker-Vollpension
• Kneipp-Anwendungen und  
 entschlackende Teilmassagen 
• Tautreten, Qi Gong, Wande- 
 rungen, geistliche Impulse,  
 meditative Abendstille
• Yoga-Einheit …

Kneipp 

Kneippen, wo alles 
begann 

im Original Kneipp-Hotelim Original Kneipp-Hotelim Original Kneipp-Hotelim Original Kneipp-Hotelim Original Kneipp-Hotel
Kneippen, 

 Spätsommer Spätsommer

 rungen, geistliche Impulse,  
Tautreten, Qi Gong, Wande- 

 rungen, geistliche Impulse,  
Angebote ganzjährig buchbarausgenommen Weihnachten und Silvester

Zukun�  bauen!
Neues Bildungszentrum in Indien 

Kolping Indien braucht Ihre Unterstützung!
Unsere indischen Partner benötigen Ihre Hilfe, damit der 
Betrieb des neuen Kolping Bildungszentrums in Kanchipu-
ram im Oktober 2023 auch aufgenommen werden kann. 

Das Zentrum soll ein Ort der Bildung und der Begegnung 
sein und verfügt neben unterschiedlichen Veranstal-
tungs- und Seminarräumen auch über eine Großküche 
sowie IT-Angebote und Doppelzimmer zur Vermietung.

Es werden jedoch noch dringend Spendengelder für die   
Restfinanzierung der Einrichtung der Zimmer (je Zimmer 
150 €) benötigt. 

Helfen Sie mit – für Bildung direkt vor Ort!

Spendenzweck: „Bildungszentrum Indien“

Kontakt: Werner Moritz, Geschäftsführer
Telefon: 0821 3443-157
E-Mail: info@kolpingstiftung.de

Spendenkonto
IBAN DE64 7509 0300 0000 1477 70
BIC GENODEF1M05 

Online informieren und helfen:
www.kolpingstiftung.de/helfen/spenden


